
Nummer 12
Mittwoch, 23. März 2016 21

Gemeinderat / Ortschaftsrat

florian.adolf@ettlingen.de www.cdu-ettlingen.de

„Ettlinger Modell“ zur Stärkung von
Innenstadt, Handel und Gewerbe
Ins Fachgeschäft gehen oder schnell auf Amazon
bestellen? Der Onlinehandel mit seinen durch
Algorithmen perfekt auf den Kunden zugeschnittenen
Angeboten stellt eine Herausforderung für unsere
Innenstadt dar. Erfreulich, dass nun die Einigung zur
Schaffung der Stelle eines Citymanagers erzielt wurde. Was versteht man
unter „Citymanagement“? Es ist die koordinierende und operative
Umsetzung einer strategischen Innenstadtmarketing-Konzeption mit dem
Ziel, eine Innenstadt zu beleben.
Das „Ettlinger Modell“ geht noch einen Schritt weiter: Zum einen wird die
Stelle des Citymanagers je zur Hälfte von Stadt und den beiden Vereinen
Gewerbeverein und Werbegemeinschaft getragen, zum anderen steckt
hinter der Stelle auch ein komplettes Konzept. Durch die Neustrukturierung
sollen schlagkräftigere Organisationsstrukturen entstehen und Kräfte
gebündelt werden. Das Ziel: Die gesamte Innenstadt, Handel und
Gewerbe zu stärken und die Attraktivität Ettlingens insgesamt zu erhöhen.
Die CDU Fraktion unterstützte diesen Vorschlag bereits in den
Haushaltsberatungen. Außerdem beschäftigen wir uns intensiv mit der
Vernetzung von Onlinehandel und lokalem Gewerbe wie bei den Projekten
„onlineCity Wuppertal“ und „Mönchengladbach bei eBay“. Allerdings
wissen wir: Bevor wir in diese Richtung denken können, brauchen wir
einen starken Handel vor Ort. Diesem Ziel sind wir jetzt dank dem guten
Zusammenspiel aller Beteiligten einen großen Schritt näher gekommen.
Florian Adolf, Stadtrat

Open-Air-Kino, Jugendverkehrsschule
und Albgaustadion

Nun ist es endlich soweit! Nach dem diesjährigen Marktfest wird es
erstmalig eine Open-Air-Filmwoche im Schlosshof geben. Seit
vielen Jahren hat sich die SPD-Fraktion für dieses Projekt stark
gemacht. Deshalb freuen wir uns natürlich sehr auf die Umsetzung
und wünschen den Verantwortlichen im Kulturamt und Markus
Neumann vom Kino „Kulisse“, dass das geplante Programm auf
große Resonanz stößt und alle Besucher Spaß daran haben.
Gleichermaßen erfreut sind wir über die Ankündigung von BM
Fedrow, dass man bei der Detailplanung der Jugendverkehrsschule
nun doch akzeptiert hat, dass man zum Schutz der Kinder eine
Lärmschutzwand benötigt. Wir hatten diese mehrfach gefordert, weil
unserer Ansicht nach ein ungestörter Verkehrsunterricht auf dem
DRK-Gelände direkt an der Rastatter Straße ohne einen Lärmschutz
nicht möglich gewesen wäre. Jetzt muss aus unserer Sicht nur noch
geklärt werden, wo und wie dort die notwendige Bushaltestelle
eingerichtet werden soll.
Sehr positiv vermerkt haben wir auch, dass im sanierten Albgau-
stadion zwischenzeitlich ein neuer Brunnen gegraben wurde. Künftig

wird es somit wieder möglich sein, für die
Bewässerung des Rasenplatzes wieder Grund-
wasser zu nutzen und damit Geld zu sparen und
einer weiteren Verkalkung der neuen Laufbahnen
vorzubeugen.
Für die SPD-Fraktion: René Asché, Stadtrat

So einfach ist das nicht
Politik braucht Persönlichkeiten, das
hat auch diese Wahl wieder gezeigt.
Daher kann ich vor Herrn Kretsch-
mann und dem Wahlergebnis der
Grünen nur meinen Hut ziehen.
Aber auch die FDP ist nun wieder
mit 12 Abgeordneten im Landtag
vertreten. Für dieses Vertrauen und
die Unterstützung möchte ich mich
bei unseren Wählerinnen und
Wählern he r z l i c h bedanken !
In dieser Woche werden nun die
Weichen für die künftigen Koalitio-
nen gelegt. Aus Loyalität gegenüber
der CDU und meiner persönlichen
Überzeugung halte ich ein Bündnis
von CDU, FDP und den Grünen für
ideal. Die Kombination dieser indivi-
duellen Kompetenzen wäre optimal,
um der Regierungsverantwortung
gerecht zu werden und würde mit
Frau Neumann und Frau Saebel
auch gleich zwei Vertreter aus Ett-
lingen beinhalten. Doch so einfach
ist Politik nicht. Herzlichst Ihr R. Link

Vereine und
Organisationen

Olympische Projekte
Die Olympischen Spiele in Rio de Janeiro stehen bevor. Dazu
gibt es für Schulen Unterrichtsmaterialien, die Schülern die
Faszination der Olympischen Spiele vermitteln. Die Materialien
enthalten Informationen, Unterrichtsvorschläge und Arbeits-
blätter über die Olympische Idee, die historische Entwicklung
der Bewegung und zu den aktuellen Spielen. Die Materialien
sind vielfältig einsetzbar: ob als Einzelstunde im Fachunter-
richt, bei fächerübergreifenden Schulprojekten oder sogar im
Rahmen einer „olympischen Woche“. Mehr darüber gibt es
von der damit beauftragten Uni Rostock: ricarda.gruebler@
uni-rostock.de.

Kostenlose Sportpiktogramme
Diese können zur Gestaltung von Online- und Printmedien un-
ter www.sportdeutschland.de heruntergeladen und anschlie-
ßend lizenz- und kostenfrei genutzt werden. Die Piktogramme
sind in vier verschiedenen Farbkombinationen von Schwarz,
Weiß und Rot angelegt und können je nach Sportart ausge-
wählt und heruntergeladen werden.

Eine neue Trendsportart?
Der Vorrangigkeit der hiesigen Vereine zum Trotz wildert der
kommerziell organisierte Karlsruher Basketball immer noch in
Ettlingen. Diese Wilderei in fremdem Terrain bedroht aber den
eigentlich durch städtische Beschlüsse geschützten hiesigen
Sport. Denn: „Eine Vergabe an kommerzielle Einrichtungen ist
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nur ausnahmsweise in freien Belegungs-
zeiten möglich“. Denn gäbe es solche
Lücken, dann hätten sie die Vertreter der
Sparten Badminton, Basketball, Faust-
ball, Handball, Judo und Volleyball, die
in ihrer Vergabezusammenkunft bisher
schon zum Teil dreifach überlappende
Termine in fairer Weise absprechen,
längst belegt.
Trotz der doch klaren und eindeutigen
Vorgabe wird aber kostbare Zeit mit
Gesprächen und Verhandlungen vertan,
die dem zu fördernden Ettlinger Sport
abgeht.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Trainer/in für Selbstverteidigung
2x wöchentlich ab Mai gesucht.
Ort: Eichendorffgymnasium
Zeit: 19.30-21.30 Uhr
Tag: Dienstag und Freitag
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei
der SSV-Geschäftsstelle Tel. 77121 oder
per Mail: info@ssv-ettlingen.de

Die Montagsradler
Am Montag 4. April starten wir in die
neue Saison. Beginnend mit ca. 40 km
in der Ebene, werden wir unsere Touren
immer weiter ausdehnen, und auch den
einen oder anderen Berg „erklimmen“.
Wir fahren mit Trekking - oder Moun-
tainbike, Rennräder sind nicht geeignet.
Treffpunkt um 18 Uhr im Pausenhof der
W.- L.- Realschule. Bitte einen Ersatz-
schlauch nicht vergessen.
Es besteht Helmpflicht!

Abt. Jugendfußball

D1 Junioren

Heimsieg gegen SG Mutschelbach/
Ittersbach/Auerbach
Pünktlich zum Topspiel präsentierten sich
die Mannen von Mirco Böhm und Andi
Stamm in absoluter Bestform und fegten
den vermeintlichen Konkurrenten um die
Meisterschaft mit 4:1 vom Platz dank
einer kompakte Mannschaftsleistung und
einer Galavorstellung von Spielmacher
Lewin. Ettlingen ging durch Adri nach
Vorlage von Lewin mit 1:0 in Führung.
Weitere Chancen blieben liegen, bis Le-
win mit schönem Sololauf die 2:0 Pau-
senführung besorgte. Die gegnerische
Mannschaft machte nur außerhalb des
Feldes auf sich aufmerksam, denn wie
schon im Hinspiel wurde der souveräne
Schiedsrichter pausenlos zu Unrecht von
den gegnerischen Trainern angegangen.
Auch etwas peinlich die Reaktion der
gegnerischen Eltern, die in Hälfte zwei
bei jeder Aktion des Schiedrichters eine
Ungerechtigkeit zu sehen glaubten. Hät-
ten sich die Trainer aus Mutschelbach
besser um Taktik und Aufstellung ihres
Teams gekümmert, denn auch in Hälf-
te zwei war Ettlingen völlig überlegen
und baute die Führung durch Lewin auf
3:0 aus. Auch der zwischenzeitliche An-

schlusstreffer brachte den SSV nicht aus
dem Konzept und Leon besorgte den
4:1 Endstand. Simon, Luis, Nico und Ab-
wehrchef Luki hatten hinten alles Griff
und Fabi im Tor erlebte einen ruhigen
Mittag. Tom zog im Mittelfeld die Strip-
pen und Felix sorgte mit Fabrice über die
linke Seite für ständige Gefahr. Leon und
Adri waren an fast jeder gefährlichen Tor-
chance beteiligt. Den Aufstieg kann Ett-
lingen sich nur selber nehmen, denn bei
solchen Leistungen wird es schwierig für
die Gegner, gegen den SSV zu punkten.
Es spielten: Fabi, Luis, Simon, Luki,
Nico, Tom, Fabrice, Adri, Leon, Felix
und Lewin.

E2 Junioren
Siegreich beim KSV

Am Freitagabend konnten unsere E2-
Helden drei wichtige Punkte im Meis-
terschaftsrennen beim Mitfavoriten KSV2
entführen und dürfen erneut von der
Staffelmeisterschaft träumen. Von der
ersten Minute an spürten die Jungs, dass
jetzt Königsklasse in der E-Jugend ange-
sagt ist. Mit großem Laufpensum beider
Teams startete die Partie, jede Unacht-
samkeit wurde sofort bestraft. So ge-
schehen beim frühen Rückstand gegen
einen hellwachen Gegner aus Karlsruhe.
Doch der SSV nun mit seiner stärksten
Phase. Eine Traumkombination über Raul
und Lenny schloss Fatih per Kopf zum
1:1 ab. Zuckerpass von Luka auf Lenny,
der eiskalt zum 2:1 abschließt. Ein ener-
gisches Nachsetzen von Fatih bringt die
verdiente 3:1 Pausenführung. Der KSV
kam giftig aus der Kabine und schlug mit
zwei Toren zurück. Ettlingen verlegte sich
nun auf das Kontern. Luigi war es, der
den Ball mit dem Knie ins gegnerische
Tor beförderte. In der Defensive konnte
Basti den wohl wichtigsten Zweikampf
mit starkem Tackling gegen den Karls-
ruher Topstürmer gewinnen und sicherte
zusammen mit Alessio und Julis im Tor
den Ettlinger Sieg. Auf der rechten Sei-
te sorgte Raul zusammen mit Luka für
Stabilität im Mittelfeld. Luka sicherlich
stärkster Ettlinger Spieler. Eine bären-
starke Leistung aller Ettlinger Jungs mit
einem am Ende verdienten Sieg über den
KSV mit 4:3. Chefcoach David mit tak-
tischer Meisterleistung ist der Taktgeber
einer jungen, erfolgshungrigen Truppe,
die einfach Spaß am Fußballspielen hat.
Es spieltem: Julis, Alessio, Basti, Jakob,
Raul, Lenny, Luka, Fatih und Luigi.

Abt. Tennis

Schnupper-Kurs für Kids
der Jahrgänge 2010 und 2011
- Früh übt sich wer…. -
Ab sofort können Sie ihre Kinder der
Altersgruppen 5 und 6 Jahre zu einem
Schnupperkurs anmelden. Der Kurs
umfasst 10 Trainerstunden mit Ludmil,
Schläger und Bälle werden gestellt.
Kommen Sie am 24. April ab 11 Uhr zum
Tag der offenen Tür auf die SSV-Tennis
anlage im Baggerloch, oder samstags
von 9– 15 oder sonntags von 10 bis 13
Uhr und informieren Sie sich direkt bei
Trainer Ludmil.
Weitere Informationen rund um das Ju-
gendtennis in der SSV gibts im Internet
unter www.ssv-ettlingen.de oder beim
Abteilungsleiter Bruce Michel,
bruce.michel@ssv-ettlingen.de oder
unter 0721 53 11 36 0 der euren Anruf
gerne erwartet.

Jugend-Sommer-Camps
Tennis spielen, all inclusive, unter pro-
fessioneller Leitung von Ludmil Rous-
sanov und seinem Team für 160,00 €
all inclusive. In den Sommerferien 2016
bieten wir wieder unsere Tenniscamps
für Jugendliche an.

Termine
Camp-1: 1. - 4. August,
Camp-2: 5. - 8. September.
Weitere Infos bei Bruce Michel unter
0721 53 11 36 0 oder im Internet un-
ter http://www.ssv-ettlingen.de/abtei-
lung-waehlen/tennis/tenniskurse/tennis-
camps.html.

Tennis für die ganze Familie (*)
Nur 150€ für alle Familienmitglieder.
Freies spielen wann immer Sie wollen
(bei Platzverfügbarkeit). Familien inkl.
Kinder bis 27 Jahre (ohne Einkommen)
können bei uns eine Saison lang vom
24.4.2016 bis 30.9.2016 Tennis spielen.
Anmeldung: tennis.abtleitung@ssv-ett-
lingen.de Infos: Bruce Michel 0721 53
11 36 0. (*)= Gültig für die Sommersai-
son 2016 (vom 24.4. – 30.9.2016)

Achtung: Frühjahres-Putz
Bitte den 2. April im Kalender markieren.
Wir werden die Tennisanlage spielbereit
machen. Treffpunkt um 10 Uhr vor der
Garage. Wir bitten um rege Teilnahme.
Es gibt genügend zu tun.

Abt. Triathlon
Erfolge beim Rißnert-Lauf
Zwei Podiumsplatzierungen konnte das
Tri-Team SSV Ettlingen beim Rißnert-
Lauf erringen. 500 Läuferinnen und Läu-
fer fanden bei idealen äußeren Bedin-
gungen, 6 Grad Celsius und trockenen
Waldwegen, den Weg zur 13. Auflage
des Frühlingsrennens. Den Sieg errang
der erst 19-jährige Joshua Klein von der
LG Region Karlsruhe, der die 15 Kilome-
ter unter 51 Minuten absolvierte.
Felix Tutsch war schnellster SSV-Mann
und erreichte den 5. Gesamtrang in
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58:00 min (2. in der AK 40), gefolgt vom
großen Talent Claudia Wipfler (3. Haupt-
klasse Frauen), die in tollen 1:04:46 das
Ziel erreichte. Auch Norman Schmid
(1:05:08, 5. AK), Dirk Heesakker (1:10:5,
20. AK) und Max Bernhard (1:26:54, 18.
AK) vertraten die Farben des SSV mit
großem Einsatz. Die 200 Läuferinnen
und Läufer über 5 km starteten 10 Mi-
nuten nach dem ersten Startschuss. Eva
Müller erreichte in 27:23(18. AK) glück-
lich das Ziel. Das Tri-Team gratuliert zu
den Leistungen und wünscht im kom-
menden Frühjahr weiterhin viel Erfolg.

Abt. Badminton
Spieltag 8 - 2016/17
Der zweite Heimspieltag bzw. der achte
Spieltag der laufenden Saison stand an.
Für unsere erste und zweite Mannschaft
war dies der letzte Spieltag der laufen-
den Saison.

SSV Ettlingen I gegen SG Hemsbach/
TV Heidelberg
Im ersten Spiel des Tages glänzte un-
sere Erste gegen die SG Hemsbach
mit einem makellosen 8:0-Kanter-Sieg.
Alle Spieler gewannen mit nahezu per-
fekter Leistung ihre Spiele souverän in
zwei Sätzen. Lediglich Esther Bollhöfer
im Dameneinzel und Lukas Ast im drit-
ten Herreneinzel machten es spannend.
Während Esther den ersten Satz ohne
Probleme mit 21:11 für sich entscheiden
konnte, konnte sie das Spiel erst im
dritten Satz mit 21:19 gewinnen. Lukas
unterlag zuerst bitter mit 24:26 im ersten
Satz, konnte den zweiten Satz in der
Verlängerung mit 22:20 gewinnen. Den
dritten Satz entschied er komfortabler
(21:16) für sich. Auch im zweiten Spiel
gegen die TV Heidelberg gelang unse-
rer ersten Auswahl ein nahezu perfek-
ter 7:1-Sieg, jedoch hatten die Gegner
diesmal mehr entgegenzusetzen. Sabi-
ne Wieland erkämpfte sich ihren Sieg
über drei Sätze. Im ersten Satz unterlag
sie knapp mit 21:23. Den zweiten ge-
wann Sabine deutlich (21:8). Im dritten
erstarkte ihre Gegnerin nochmal, jedoch
bezwang Sabine ihre Kontrahentin mit
21:16. Auch Rolf Sauerbier und Sa-
rah Schmidt mussten sich ihre Mixed
erkämpfen. Sie mussten sich im ers-
ten Satz deutlich mit 8:21 geschlagen
geben. So deutlich wie sie unterlagen,
bezwangen sie ihre Gegner im zweiten
Satz (21:7). Der dritte Satz war hart um-
kämpft. Zum Schluss holte unser Mixed
den Punkt mit 22:20. Mit den zwei Sie-
gen beendet unsere Erste ihre Saison
mit einem hervorragenden zweiten Ta-
bellenplatz. Mit zehn Siegen, einem Un-
entschieden und nur drei Niederlagen
ist die erste Mannschaft ein heißer Kan-
didat, nächste Saison wieder um den
Aufstieg in die Baden-Liga mitzuspielen.

SSV Ettlingen II gegen TV Helmsheim
/ TuS Bietigheim
Parallel zur ersten trug die zweite Mann-
schaft ihre Partie gegen die Gäste aus

Helmsheim aus. Leider konnten unsere
Spieler den Helmsheimern nicht viel ent-
gegensetzen, sie verloren mit 2:6. Die
Punkte für den SSV holten Maximiliane
Straub in einem soliden Dameneinzel
mit 21:13 und 21:18 sowie Dirk Wie-
land im zweiten Herreneinzel mit einem
klaren Sieg über 21:9 und 21:14. Jo-
chen Mackert und Dirk mussten in ihrem
ersten Herrendoppel zwar den ersten
Satz abgeben (11:21), konnten aber den
zweiten mit 21:16 für sich entscheiden.
Leider unterlagen sie im dritten Satz mit
16:21. Ulf Fildebrandt spielte im drit-
ten Herreneinzel einen knappen ersten
Satz, schaffte es jedoch nicht, bei 20:20
den Sack zuzumachen und unterlag
mit 20:22. Im Zweiten musste er sich
deutlicher mit 14:21 geschlagen geben.
Ähnlich erging es dem Mixed um Georg
Hilbertz und Katja Bode, sie unterlagen
im ersten Satz auch erst in der Verlän-
gerung bei 20:22, konnten im zweiten
Satz aber nur noch 15 Punkte erzielen.
Im Anschluss trat die Zweite gegen
die TuS Bietigheim an. Dirk und Jo-
chen starteten im ersten Herrendoppel
mit einem Punktgewinn über drei Sätze.
Nachdem sie im ersten Satz mit 18:21
unterlagen, gewannen sie die restlichen
beiden Sätze mit 21:12 und 21:16.
Auch Ulf und Georg konnten diesmal
ihr zweites Herrendoppel in einer knap-
pen Begegnung in der Verlängerung des
dritten Satzes mit 24:22 gewinnen. Lei-
der sicherte Jochen mit seinem Sieg im
ersten Herreneinzel mit zwei deutlichen
Sätzen über 21:11 und 21:12 den letzten
Punkt für den SSV. Ulf verpasste es im
dritten Satz seines dritten Herreneinzel
(19:21) wenigstens noch ein Unentschie-
den zu erspielen. Unterm Strich beendet
unsere zweite Mannschaft die Saison
mit einer durchwachsenen Leistung als
Tabellenfünfter (5 Siege, 4 Unentschie-
den, 5 Niederlagen).

SSV Ettlingen IV gegen TuS BietigheimII
Von den Mannschaften in der Bezirksliga
trat unsere Vierte zuerst gegen die zweite
Auswahl aus Bietigheim an. Dieses Match
startete schon mit einem Punkt für unsere
Vierte, da Bietigheim mit nur einer Dame
anreiste. Michel Roelse und Yoann Leblanc
verloren knapp im ersten Herrendoppel
mit zweimal 19:21. Fabian Weber und Gui-
do Schweitzer konnten in einem ausge-
glichenen Spiel das zweite Herrendoppel
über drei Sätze (14:21/ 21:13/21:19) für
sich entscheiden. Zusätzlich holte Guido
im dritten Herreneinzel noch den dritten
Punkt zum Unentschieden über zwei sou-
verän gespielte Sätze (21:14/21:18). Den
Punkt zum Unentschieden holten Michel
und Maike Gollinger im Mixed, welches
sie mit 21:16 und 21:18 gewannen. Yo-
ann und Fabian unterlagen deutlich ihren
Gegnern (13:21/10:21&5:21/16:21). Das
Dameneinzel wurde kampflos an Bietig-
heim abgegeben. Gestärkt und ermutigt
durch das Unentschieden erwarten die
Spieler unserer vierten Mannschaft den
letzten Spieltag.

SSV Ettlingen III gegen TuS Bietigheim II
Unsere dritte Mannschaft hatte als Ta-
bellenführer die klare Favoritenrolle im
Abendspiel gegen die TuS Bietigheim II.
Mit 7:1 behauptete unsere dritte Aus-
wahl ihre Tabellenführung. Tobias Weil-
beer und Frank Friedrich holten im ersten
Herrendoppel ohne große Schwierigkei-
ten den zweiten Punkt. Der erste Punkt
ging kampflos an unsere Dritte, da das
Damendoppel nicht ausgetragen werden
konnte. Gerhard Zimmermann und Gün-
ter Wolf taten sich im zweiten Herren-
doppel schwer gegen ihre Gegner. Den
ersten Satz gewannen sie mit 21:17, in
den Sätzen zwei und drei unterlagen
sie knapp mit jeweils 19:21. Das erste
Herreneinzel entschied Tobias mit 21:19
und 21:16 für sich. Gerhard hingegen
brauchte drei Sätze, wobei er jeden bis
auf das Maximum ausreizte, um sei-
nen Gegner mit 21:19, 20:22 und 21:19
zu bezwingen. Frank dagegen konnte
sein drittes Herreneinzel ohne größere
Probleme mit zweimal 21:14 gewinnen.
Katja Bode benötigte wie Gerhard eben-
falls drei Sätze (21:11/14:21/21:17). Im
Mixed setzte sich die Drei-Satz-Serie
von Günter und Katja fort. Nach einem
spanenden dritten Satz konnte dies aber
auch für den SSV entschieden werden.
Somit kann unsere vierte Mannschaft
entspannt und mit einer beinah weißen
Weste (12 Siege, 2 Unentschieden, 0
Niederlagen) in den letzten Spieltag
starten.
Wie immer können alle Ergebnisse je-
derzeit online auf
http://bwbv-badminton.liga.nu
nachgelesen werden.

Lauftreff Ettlingen

13. Rißnertlauf, Rüppurr
(20. März)
Der TUS Rüppurr ist der einzige Verein
der Region, der mit konstantem Erfolg
einen 15-km-Lauf anbietet. Ergänzend
werden ein 5-km-Lauf und 5-km-Walking
angeboten. Die Strecken verlaufen auf
guten Waldwegen durch den Oberwald.
Die Wetterbedingungen waren ideal -
kühl, trocken und sonnig. Ralf Borowski,
ein guter Freund des Lauftreffs, ist ein
Garant für eine gute Organisation. Mit
499 Finishern war seine Veranstaltung
wieder gut besucht.

Lauftreff-Ergebnisse 15 km:
Name Zeit AK Rang
Schwarz, Jochen 1:04:38 M45 3
Rauenbühler, Die-
ter

1:05:36 M55 3

Wendling, Bernd 1:10:12 M55 6
Maier, Rolf 1:14:28 M60 6
Garcia, Markus 1:16:11 M40 19
Keller, Albert 1:18:32 M50 24
Schlippe, Gudrun 1:21:29 W60 2
Kunz, Winfried 1:22:52 M60 8
Lauinger, Siegfried 1:22:53 M60 9
Jung, Harald 1:29:02 M55 20
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Zahn-Paulsen,
Karin

1:41:34 W55 9

Wipfler, Gerhard 1:44:15 M75 3

Lauftreff-Ergebnisse 5 km:
Name Zeit AK Rang
Kiefer, Inge 0:36:25 W 63

Lauftreff-Ergebnisse 5 km Walking:
Name Zeit AK Rang
Koch, Herbert 0:34:31 M 2

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter
www.lt-ettlingen.de.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
Interviews für den Landessportbund
Ganz unerwartet wurden einige unserer
Basketballakteure während des Heim-
spieltages in der Albgauhalle zu Intervie-
wpartnern von Florian Kopp aus Stutt-
gart von der Kofast Media GmbH.
Die Interviews sind für eine Tagung des
Landessportbundes Mitte des Jahres.
Dort sollen (über die Interviews) Men-
schen aus den Vereinen zu Wort kom-
men und dadurch unterstrichen werden,
wie wichtig die Vereinsarbeit für die Ge-
sellschaft ist. Es werden dafür eine gan-
ze Reihe Vereinsakteure befragt und die
besten Antworten zusammen geschnit-
ten. Ob auch die Interviews aus unse-
rem Verein verwendet werden, wird bei
der Sichtung des Materials entschieden.

Judoclub Ettlingen
Badische Landes-Einzelmeisterschaft

Meisterschaft U12
in Waldshut-Tiengen

Am Samstag, 19.3. fand in Waldshut-
Tiengen die badische Landeseinzelmeis-
terschaft (LEM) der Jugend U12 statt.
Auf dem Weg dahin konnten sich nur
die besten Teilnehmer der vorgelager-
ten Kreismeisterschaften und den darauf
aufbauenden Bezirksmeisterschaften für
die Teilnahme an dem Turnier qualifi-
zieren.
Die LEM ist die höchste Ebene, auf
der ein Kämpfer in dieser Altersklas-
se kämpfen kann, und bildet den Ab-
schluss dieser Turnierreihe.
Das Turnier wurde weit im badischen
Süden vom JC Tiengen ausgerichtet,

was möglicherweise den ein oder an-
deren qualifizierten Judoka von der Teil-
nahme abhielt. Vom Judo Club Ettlingen
waren dieses Mal lediglich 3 Teilnehmer
mit dabei.
Neben unseren Routiniers Alexandra
und Diego freuten wir uns über den
frisch in die Altersklasse aufgestiegenen
Niklas Diener, der sich in einer stark
besetzten Gewichtsklasse in den Vor-
turnieren ebenfalls qualifizieren konnte.
Unsere Teilnehmer und ihre Familien
reisten bereits am Vortag an und über-
nachteten in der Nähe. Dadurch traten
alle fit und ausgeruht zu den Wettkämp-
fen an.
Niklas hatte gemeinsam mit seinem
Gegner kein Freilos erwischt und muss-
te seinen ersten Kampf bestehen, um
auf denselben Rang wie seine Kontra-
henten zu kommen, was ihm auch sou-
verän gelang. Insgesamt schlug er sich
gut und musste sich in seinen Kämpfen
nur dem späteren Landesmeister ge-
schlagen geben. Er erreichte einen gu-
ten dritten Platz.
Diego gewann all seine Kämpfe und
zog ins Finale ein, in dem er auf einen
alten Bekannten traf: Silas Kühner vom
PSK. Letztlich entschied er das span-
nende Duell für sich und wurde somit
Landesmeister.
Alexandra konnte ihre Kämpfe schon
nach wenigen Sekunden für sich ent-
scheiden. Das Halbfinale versprach
spannend zu werden mit ihrer energi-
schen Dauerrivalin Rosa Erk, die sich
dann jedoch verletzte und vorzeitig auf-
geben musste. Im Finale gewann sie
dann überlegen nach kurzem Kampf mit
Ippon und wurde Landesmeisterin.
Insgesamt fiel das sehr gute Abschnei-
den des Kreises Karlsruhe, zu dem auch
Ettlingen gehört, bei den Platzierungen
positiv auf. Darauf können alle Judover-
eine der Region stolz sein.
Wir gratulieren unseren jugendlichen Ju-
doka zu ihren Ergebnissen, macht weiter
so!
Diego Beeh, -37 kg: 1. Platz
Alexandra Hutzelmann, -36 kg: 1. Platz
Niklas Diener, -40 kg: 3. Platz
Vielen Dank auch an Roger Beeh und
Lars Hutzelmann für die Betreuung.

Ski-Club Ettlingen

Matinee
Am Sonntag,24. April findet von 11 – 16
Uhr wieder die beliebte Sonntags-Ma-
tinee im Ski-Club statt. Ein literarisch-
musikalisches Programm mit dem weit

über die Grenzen von Ettlingen hinaus
bekannten Mundartdichter HARALD
HURST und NORBERT MAISCH.

Der Eintritt kostet
€ 10,- und die Ein-
trittskarten können
im Restaurant des
Ski-Clubs sowie
im Fitness-Studio
erworben werden.

Ettlinger Keglerverein e.V.
9. Spieltag
Jugend U14 gemischt:
Ettlinger KV – KV Eberbach 1405 : 1303
Am Montag der vergangenen Woche hat-
ten unsere Jugendlichen den KV Eber-
bach zu Gast. Mit einer überzeugenden
Mannschaftsleistung und tollen Einzeler-
gebnissen konnten unsere Jugendlichen
die Punkte in Ettlingen behalten.
Es spielten: Angelina Emmerling 389
Kegel, Janina Merk 358 Kegel, Fabian
Wössner 336 Kegel und Katharina Em-
merling 322 Kegel
20. Spieltag
1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen - KSC BF Damm Aschaf-
fenburg 1920 6384 : 6151
Am vergangenen Samstag hatten un-
sere Männer die Mannschaft von Bahn
Frei Damm Aschaffenburg zu Gast. Mit
einem neuen Bahnrekord konnten sich
die Ettlinger Männer für die Vorjahres-
niederlage revanchieren. Gerd Wolfring
(1017 Kegel) und Jörg Schneidereit
(1072 Kegel) gerieten am Start etwas
überraschend mit 47 Kegel in Rück-
stand. Andreas Wolf (1066 Kegel) und
Rainer Grüneberg mit neuer persönli-
cher Bestleistung von sensationellen
1121 Kegel konnten das Spiel mit ihrer
tollen Leistung jedoch ziemlich schnell
drehen und brachten ihre Mannschaft
mit vorentscheidenden 214 in Führung.
Thomas Speck (1055 Kegel) und Dieter
Ockert (1053 Kegel) hielten ihre Gegen-
spieler jederzeit auf Abstand und brach-
ten am Ende einen sicheren Sieg nach
Hause. Die letzten beiden Spiele der
Saison können unsere Männer jetzt lo-
cker angehen, da die Mannschaft in der
Tabelle im gesicherten Mittelfeld liegt.

Vorschau auf das kommende
Wochenende:
Sa, 9 – 17 Uhr Vereins-Einzelmeister-
schaften (Endlauf)

Schützenverein Ettlingen
Deutsche Meisterschaften 2016
Am 12. März fanden die Deutschen
Meisterschaften in Döbeln für Blankbo-
gen statt. Aus Ettlingen konnten sich
zwei Schützen qualifizieren. Deutsche
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Meisterin mit 447 Ringen in der Damen-
klasse Langbogen wurde Claudia Muß-
ler. In der Herrenklasse Ü55 Langbogen
errang Lothar Wolf Platz 10 mit 412
Ringen.
Der Verein freut sich mit seinen Schüt-
zen und gratuliert zu den guten Ergeb-
nissen.

Saisonauftakt der 1. Mannschaft
Kleinkaliber
Am zurückliegenden Sonntag fand un-
ser KK-Wettkampf bei Sonnenschein auf
unserer heimischen Standanlage statt.
Wir begrüßten unsere Schützenfreude
aus Daxlanden.
Stefan Lauinger erzielte mit 539 Rin-
gen das Tagesbestergebnis, Bianca
Wolf schoss 530 Ringe und Pierre Wolf
schoss 519 Ringe. Mit 1588 zu 1534
Ringen gewannen unsere Schützen ihr
erstes Heimspiel souverän.
Wir möchten unseren Schützen für
diesen sportlichen und schönen Wett-
kampfvormittag danken und wünschen
Ihnen für den folgenden Wettkampftag
„Gut Schuss“!

Goldmedaille bei
Deutschen Meisterschaften
Am 12. und 13. März fanden in Dö-
beln die Deutschen Meisterschaften im
Bogenschießen des Deutschen Bogen-
Sportverbandes statt. Zwei Schützen
unseres Vereins nahmen sehr erfolgreich
an den Meisterschaft teil.
Claudia Mußler errang mit 447 Ringen
den 1. Platz mit dem Langbogen in der
Damenklasse und somit die Goldmedail-
le. Mit 412 Ringen errang Lothar Wolf
den 10. Platz.
Herzlichen Glückwunsch zu diesen tol-
len Platzierungen.

Zanshin Karate Do
Ettlingen e.V.
Training nach den Osterferien.
Während der Osterferien findet kein Trai-
ning statt. Danach trainieren wir wieder
am Montag, 4. April um 19 Uhr.
Bei Interesse an unserer Sportart über
Tel. 07083 500260 mit Ralph Mültha-
ler Kontakt aufnehmen, unter www.
zanshin-karate-do-ettlingen.de nach-
schauen oder montags, um 19 Uhr in
der Sporthalle der Geschwister-Scholl-
Schule Bruchhausen vorbeikommen. Es
ist möglich, jederzeit als Anfänger in den
Trainingsbetrieb einzusteigen.

Schachklub 1926 Ettlingen

Am achten und vorletzten Verbands-
rundenspieltag der laufenden Saison
ergaben sich folgende Ergebnisse der
Ettlinger Mannschaften:
Verbandsliga Nord:
SK Ladenburg 1 - SK Ettlingen 2: 6-2
Bereichsliga Nord 3:
SK Ettlingen 3 – SF Wiesental: 6-2
Kreisklasse A:
SK Ettlingen 4 – SF Forst 3: 1,5-6,5
Die vierte Mannschaft musste leider eine
deutliche Niederlage gegen den Tabel-
lendritten aus Forst einstecken. Ledig-
lich Ege Ünsal konnte seine Partie ge-
winnen.
Klaus Müller erzielte noch ein Remis. Da
wir durch den Sieg vom letzten Spiel-
tag nichts mehr mit dem Abstieg zu
tun hatten, konnten wir diese Niederlage
verkraften.
Kreisklasse C:
SK Ettlingen 5 – SF Neureut 3: 0-8
Einsteigerklasse:
SK Ettlingen 6 – SF Wiesental 3: +-
Einsteigerklasse:
SV Pfinztal 4 – SK Ettlingen 7: 4,5-3,5

Karfreitag-Fischverkauf
Am 25. März veranstaltet die Angel-
sportgemeinschaft Ettlingen am Bucht-
zigsee ihren traditionellen Karfreitag-
Fischverkauf.
In der Zeit von 10.30 bis 15 Uhr bieten
wir Ihnen unter anderem an:
• geb. Forelle
• frisch geräucherte Forelle
• geb. Zanderfilet
• geb. Scholle
• geb. Merlanfilet
• Herings- & Lachsbrötchen
• Kartoffelsalat
Auch in diesem Jahr wird es wieder die
vor Ort frisch geräucherte Forellen di-
rekt aus dem heißen Rauch geben! Aus-
gabezeiten für die geräucherten Forellen
sind um 11 Uhr und 13 Uhr.
Das gesamte Angebot wird frisch zur
Abholung oder zum Verzehr vor Ort für
Sie zubereitet.
Ihre Vorbestellung, für die wir eine se-
parate Kasse & Ausgabe eingerichtet
haben, nehmen wir gerne per e-Mail:
schriftfuehrer@asg-ettlingen.de oder
unter Tel.: 07243/29785 entgegen.
Infos zu allen aktuellen Themen finden
Sie auch jederzeit unter
www.asg-ettlingen.de.

Mandolinenorchester Ettlingen – Nach-
wuchs auf dem Weg zur Oberklasse
Der Dirigent des Orchesters, Prof. Boris
Bagger, konnte erneut Erfolge bei der

Nachwuchsförderung erzielen, sowohl
für Orchestermitglieder als auch für an-
dere Schüler aus seiner Klasse.
Das Quartett Anna Bagger (Mandoline),
Emilie Becker (Mandoline), Flavius Wag-
ner (Gitarre) und Luke Winter (Gitarre)
haben beim Landeswettbewerb Böb-
lingen den 1. Preis und Weiterleitung
zum Bundeswettbewerb erhalten. Anna
Bagger spielt beim Mandolinenorchester
in den ersten Mandolinen. Unterrichtet
werden die beiden Mandolinistinnen von
Denise Wambsganß, die beiden Gitar-
risten von Prof. Boris Bagger. Gespielt
wurden Werke u.a. von Antonio Vivaldi
und Elke Tober-Vogt.
Das Gitarrenduo Flavius Wagner und
Luke Winter aus der Klasse Prof. Boris
Bagger erhielten auch den 1. Preis beim
Landeswettbewerb und Weiterleitung
zum Bundeswettbewerb. Die beiden Gi-
tarristen spielten Werke von Ferdinando
Carulli, Yiruma und Celso Machado.

(V.l.n.r.) Anna Bagger, Emilie Becker, Luke
Winter, Flavius Wagner

Das Mandolinenorchester Ettlingen setzt
sich nicht nur für die Spitzennach-
wuchsförderung ein, sondern für jeden
jungen Menschen, der Spaß an der Mu-
sik hat. Haben Sie einen Sohn oder eine
Tochter, der oder die in einem Orchester
mit vielen anderen jungen Mitspielern
moderne und alte Musik machen will?
Die Mandoline ist insbesondere für Kin-
der viel leichter zu erlernen als z.B. die
Geige. Viele Berühmtheiten haben für
Mandoline / Mandola Werke geschrie-
ben, z.B. Antonio Vivaldi, G.F. Händel,
Ludwig van Beethoven, Alan Parsons,
Led Zeppelin und Mike Oldfield. Kon-
taktinformationen und weitere Informati-
onen über das Orchester finden Sie auf
unserer Homepage
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.
Videos unter http://www.youtube.com/
edition49 und http://www.youtube.com/
mandolinenorchester

Ökumenische Philharmonie
Haydns „Schöpfung“

Konzertchor der Liedertafel Ettlingen mit
Chören aus den Partnerstädten Löbau
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und Épernay sowie der Ökumenischen
Philharmonie
Am Samstag nach Ostern können sich
Musikliebhaber auf ein ganz besonde-
res Ereignis freuen: Der Konzertchor
der Liedertafel Ettlingen veranstaltet ein
großes Oratorienkonzert und hat dazu
Chöre aus Ettlingens Partnerstädten
Löbau (Schollchor und Stadtchor) und
Épernay („Les Cenelles“) eingeladen. Als
orchestraler Partner steht wie gewohnt
die Ökumenische Philharmonie unter
der Leitung von Frank Christian Aranow-
ski zur Seite. Die Solisten sind Theresia
Aranowski (Sopran), Thomas Ströckens
(Tenor) sowie Péter Arestov (Bass).
Info: Samstag, 2. April 19 Uhr, Stadthal-
le; Konzertkarten zu 11 / 15 / 19 / 23
/ 27 € (und ermäßigt) sind bei allen
bekannten Vorverkaufsstellen (ALPHA-
Buchhandlung , Hirschgasse 2; unter
www.reservix.de und an der Abendkas-
se eine Stunde vor Beginn erhältlich.
Weitere Infos: www.oekphil.de

So. 3. April
Wanderung für jedermann von Calw
über den Felsenweg nach Zavelstein
zum Schafott auf dem Wimberg und
zurück nach Calw. Die Wanderung kann
auch mit einem Besuch des
Hermann-Hesse-Museums verbunden
werden, danach eine verkürzte Wande-
rung direkt zum Wanderheim Zavelstein.
Die Strecke hat 16 km mit 500 Hö-
henmetern. Treffpunkt ist um 8 Uhr am
Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste sind
willkommen.
Di. 5. April
Vortrag: Zwischen Gestern und Mor-
genland - Sultanat Oman um 20 Uhr in
der Kantine der Stadtwerke Ettlingen.
Mi. 6. April
Mitgliederversammlung um 19 Uhr in
der Kantine der Stadtwerke Ettlingen. Bei
der nächsten Mitgliederversammlung am
6. April 2016 sind Vorstand und Beirat
turnusgemäß neu zu wählen. Für das fol-
gende Ehrenamt im Vorstand suchen wir
dringend einen Kandidaten: Schatzmeis-
terin – Schatzmeister. Die Einladung mit
den TOPs finden Sie auf Seite 16 der
Sektionsmitteilungen Nr. 30.

Diakonisches Werk

Aktuelles von wellcome:
Praktische Hilfe nach der Geburt

Wir sind mit neuem
Schwung ins Früh-
jahr gestartet. Unser
wellcome-Team mit 10
ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen, hat Ver-

stärkung von drei weiteren engagierten
Frauen bekommen.

Diesen Monat knüpfen wir an unsere
Fortbildungsreihe, in Kooperation mit
den Frühen Hilfen, an. Und beschäftigen
uns mit den Themen Entwicklungsmei-
lensteine der frühen Kindheit und der
Trotzphase.
Wir unterstützen Sie als Familie im ers-
ten Lebensjahr mit Kind tatkräftig und
praktisch.
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen
haben Erfahrung und Freude im Um-
gang mit Kindern.
Weitere Infos erhalten Sie unter
ettlingen@wellcome-online.de
oder Sie nehmen direkt Kontakt auf.
Diakonisches Werk, Ansprechpartnerin:
Mirjam Mann, Pforzheimer Str. 31,
Tel: 07243-5495-0

Kolpingsfamilie Ettlingen

Kolpingsfamilie trauert um ihren
Ehrenvorsitzenden Josef Puschmann

Vor wenigen Wochen durfte Josef Pusch-
mann für seine über 40-jährige Partner-
schaft der Kolpingsfamilie zu Mikaj Mid-
delkerke den selten verliehenen goldenen
Sibyllataler aus der Hand des Oberbür-
germeisters entgegennehmen, dabei ent-
stand das Foto. Niemand ahnte damals,
dass den im 85. Lebensjahr stehenden
Geehrten kurze Zeit danach eine heim-
tückische Krankheit ereilen würde, der er
am vergangenen Sonntag erlag.
Josef Puschmann, in der Dekaneigasse
geboren und aufgewachsen, war schon
bald nach seinem Beitritt zu Kolping am
04.12.1949 mit ehrenamtlichen Aufga-
ben und Funktionen in der Kolpings-
familie tätig. Ab 1951 gehörte er dem
Vorstand zunächst als Schriftführer an.
Als verantwortlicher Leiter für den Be-
reich Ehe und Familie gründete er den
„Kreis Junger Familien“. Regelmäßige
Treffen, Emmausgänge, Nikolausfeiern,
Fastnachtsveranstaltungen und Wo-
chenendtagungen für Familien bereitete
er vor und leitete diese. Bildung stand
für ihn im Vordergrund, aber auch ein
Wort Adolph Kolpings: „Ohne Freude,
ohne Erheiterung kann das Menschen-
herz nicht sein, im Vereinsleben gebührt
ihr eine wesentliche Stelle.“
Im Jahre 1958 war er Mitgründer der
Nikolausgilde der Kolpingsfamilie und
schlüpfte über 40 Jahre lang Anfang De-

zember in das Gewand des hl. Nikolaus,
um Kinder in Familien zu besuchen und
sie an die Gestalt des Bischofs Nikolaus
zu erinnern.
Josef Puschmann organisierte Altklei-
der- und Altpapiersammlungen der Kol-
pingsfamilie, mit deren Erlös Projekte in
Ländern der „Einen Welt“, Argentinien,
Uganda, Indonesien, aber auch die Ak-
tion Sorgenkind (1984) sowie der Neu-
bau des Caritas Alten- und Pflegeheims
Albert-Stehlin-Haus in Ettlingen unter-
stützt worden sind.
Ebenso in seine Zuständigkeit fiel jahre-
lang die Organisation des Gartenfestes
der Kolpingsfamilie sowie des Standes
beim Marktfest der Stadt Ettlingen, bei
dem sich die Kolpingsfamilie nach au-
ßen präsentieren konnte.
Von 1985 bis 1989 war Josef Pusch-
mann stellvertretender Vorsitzender der
Kolpingsfamilie. Im Jahre 1989 über-
nahm er die Vereinsführung als Vorsit-
zender und übte diese bis 1997 aus.
In diese Zeit als Vorsitzender fiel als eine
der größten zu bewältigenden Aufgaben
der An- und Umbau des Kolpingsaales
(Erweiterung und Erneuerung des Kü-
chen- und Sanitärtraktes, Einbau einer
neuen Heizung etc.) in den Jahren 1991
bis 1997.
Auch nachdem er das Amt als Vorsitzen-
der 1997 abgegeben hatte, war Josef
Puschmann weiterhin im Vorstand der
Kolpingsfamilie tätig. Aufgrund seiner
vielfältigen Verdienste wurde er zum Eh-
renvorsitzenden ernannt und nahm bis
zuletzt an den Vorstandsitzungen teil.
Von 1993 bis 2011 war Josef Pusch-
mann der Leiter der Seniorengruppe,
deren wöchentliche Treffen er organi-
sierte und noch im vergangenen Januar
besuchte. Josef Puschmann war über-
aus fleißig und verantwortungsbewusst.
Daher folgte er auch dem Ruf, in der
Kommunalpolitik mitzuwirken und war
von 1971 bis 1994 als Stadtrat in Ettlin-
gen aktiv. Von 1980 bis 2009 gehörte er
dem Kreistag des Landkreises Karlsruhe
an, jeweils für die CDU-Fraktion.
Die Kolpingsfamilie dankt ihrem Ehren-
vorsitzenden für seinen dauerhaften, be-
ständigen Dienst. Er hat Freundschaften
geschlossen, Menschen begeistert und
Kolping gelebt. Er war ein sehr familien-
bewusster Mensch und wurde von sei-
ner Familie getragen. Ihr gilt unser tiefes
Mitgefühl und der Zuspruch Adolf Kol-
pings: „Die Gewissheit der Erlösung ist
der einzig wahre Trost des Menschen.“
Wir verabschieden uns vom Ehrenvor-
sitzenden am Mittwoch, 23. März, 16:30
Uhr, auf dem Friedhof Ettlingen und
gedenken seiner am Freitag, 1. April,
19 Uhr, in der Herz-Jesu-Kirche. Daran
anschließend ist Mitgliederversammlung
im Kolpingsaal.

Anbetung
Am Donnerstag, 24. März, um 23 Uhr
gestalten Mitglieder der Kolpingsfamilie
die Gebetswache in der Herz-Jesu-Kir-
che.
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Emmausgang
Am Montag, 28. März, findet wieder der
traditionelle Emmausgang für Groß und
Klein statt. Gemütlicher Spaziergang mit
der ganzen Familie auf schönen Wegen
in der Umgebung von Ettlingen. Ab-
schluss im Kolpingsaal bei Kaffee und
Kuchen und Ostereiersuchen der Kinder.
Treffpunkt: 14 Uhr Kolpingsaal.

Mitgliederversammlung
Der Vorstand lädt alle Mitglieder zur
ordentlichen Mitgliederversammlung
am Freitag, 1. April, um 20 Uhr im Kol-
pingsaal ein.
Die Einladung mit Tagesordnung ist al-
len Mitgliedern zugegangen.
Im Anschluss an die Berichte über die
Ereignisse im vergangenen Jahr und der
Aussprache darüber stehen die Neuwah-
len des Präses, des Schriftführers und
eines Beisitzers auf der Tagesordnung.
Vorschläge zum Schriftführer und Bei-
sitzer sind noch in der MV möglich, je-
doch ist es zur besseren Vorbereitung
des Abends sinnvoll, sie im Voraus an
die Mitglieder des Vorstandes zu richten.
Anträge zur Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 26. März schriftlich
bei einem Mitglied des Vorstandes ein-
zureichen. Der Vorstand freut sich auf
eine rege Teilnahme.

Neuen Schwung mit Qigong
Bewegungsmuster verändern und
Blockaden lösen.
Verändern Sie mit kleinen Übungseinhei-
ten Bewegungsmuster und neue Energie
kann fließen. Ab Mittwoch, 6. April, 9:30
Uhr, können Sie bei diesem Angebot der
AWO Elternschule mit Gerlinde Weber,
Lehrerin der Dt. Qigong Gesellschaft
e.V. mit neuem Schwung in das Frühjahr
starten. Alle Übungen orientieren sich
selbstverständlich am Bedürfnis der Teil-
nehmenden.
Bitte bequeme Kleidung tragen und Iso-
matte, Decke, warme Socken, eventuell
Kissen und Getränk mitbringen.
Kursort: AWO Karl-Still-Haus,
Im Ferning 8
Kursgebühr: 70 Euro für 10 Termine /
der Kurs ist zertifiziert und kann mit der
Krankenkasse abgerechnet werden.
Anmeldung erforderlich.
Tel: 07251-7130-312 oder
www.awo-kurse-elternschule.de

Stephanus-Stift am Robberg
30 Jahre Stephanus-Stift am Robberg
Am 18. März feierte das Stephanus-Stift
am Robberg mit einem großen Festakt
im Caspar-Hedio-Haus der evangeli-
schen Johannes-Gemeinde das 30 Jäh-
rige Jubiläum. Hierbei wurden auch Mit-
arbeiter geehrt, welche zusammen mit
der Einrichtung ihr 30jähriges Dienstju-
biläum feierten.

Nach der Begrüßung durch den Auf-
sichtsratsvorsitzenden des Trägerver-
eins, Udo Nachtmann, wurden Grußwor-
te gesprochen, von Oberbürgermeister
Johannes Arnold, dem Ehrenbürger
Ettlingens, Dr. Erwin Vetter, sowie der
Vorsitzenden des Freundes- und För-
derkreises der Stephanus-Stifte, Gudrun
Piva.

Den Rückblick über die 30 Jahre im
Dienst älterer Ettlinger Bürger hielt Die-
ter Stöcklin, der schon zur Grundstein-
legung dabei war.
1984 fanden Spatenstich und Grund-
steinlegung statt, um dem ehemaligen
Ettlinger Krankenhaus eine neue Aufga-
be zu geben. Projektiert und genehmigt
wurde ein Altenwohn- und Pflegeheim
mit 83 Plätzen, das am 01.03.1986 sei-
nen Betrieb aufnahm.
Von Sommer 2007 - Sommer 2008 wur-
de das Stephanus-Stift am Robberg
kernsaniert; alle Bewohner zogen in
das neu errichtete Stephanus-Stift am
Stadtgarten um. Um der gemütlichen
und schon 1986 beworbenen heimeligen
Atmosphäre wegen gingen 2008 viele
Bewohner gerne wieder in das ältere,
aber nun modernisierte Haus am Rob-
berg zurück.
Nach dem Festakt lud Einrichtungsleiter
Mirco Langetepe alle Gäste, Mitarbeiter
und Beteiligten in das Haus am Robberg
ein. Es wartete eine kulinarische Rei-
se durch fünf Partnerstädte Ettlingens,
nach denen auch fünf Wohngruppen be-
nannt sind.
Von Borscht über Lammragout mit
Minzsoße, Penne al Arrabiata bis hin zur
Champagnercreme und Belgischen Waf-
feln mit Kirschen konnte geschlemmt
werden. Bei sanfter Jazzmusik klang der
Nachmittag aus.
Den Helfern, Mitorganisatoren und ins-
besondere den Mitarbeitern gilt der
Dank für das reibungslose Gelingen die-
ses besonderen Tages.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung
Die DLRG Ortsgruppe Ettlingen lädt
alle Mitglieder zu ihrer Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 16. April, um
14:30 Uhr in ihre Vereinsräumlichkeiten
am Freibad Ettlingen (Schöllbronner
Straße) ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Ortsgruppenleiters
3. Bericht der TL Ausbildung
4. Bericht der TL Wasserrettung
5. Bericht der Jugendleiterin
6. Bericht des Schatzmeisters
7. Bericht der Revisoren
8. Aussprache zu den Punkten 2-7
9. Entlastung des Schatzmeisters
10. Ehrungen
11. Anträge
12. Verschiedenes

Anträge sind bis zum 8. April an den
1. Vorsitzenden schriftlich per Post an
folgende Adresse einzureichen:
DLRG Ortsgruppe Ettlingen e.V.
1. Vorsitzender
Postfach 100216
D-76256 Ettlingen

Einladung zur
Jugendjahreshauptversammlung
Hiermit lädt die DLRG-Jugend Ettlingen
alle Mitglieder am Samstag, 16. April,
um 13:30 Uhr zur Jugendjahreshaupt-
versammlung ein. Sie findet im Vereins-
raum der DLRG in der Schöllbronner
Straße statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Jugendleiters
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Entlastung des Schatzmeisters
5. Planung 2016
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge sind bis zum 8. April an die
Jugendleiterin schriftlich entweder per-
sönlich oder per Mail an
jugendvorstand@ettlingen.dlrg.de
einzureichen.

Solidarität
Ettlingen-Fada N‘Gourma

Vortragsabend am 29. März
Der Verein Solidarität Ettlingen Fada
N’Gourma e.V. veranstaltet am Dienstag,
29. März, um 19 Uhr Vortragsabend mit
anschließender Diskussion zum Thema
„Medizinische Versorgung in Krisen-
regionen“. Zu Gast wird Sonja Nien-
tiet sein, die seit mehreren Jahren für
verschiedene Organisationen weltweit
in Krisenregionen im medizinischen Be-
reich tätig ist. Im Rahmen der Veran-
staltung wird Frau Nientiet aus erster
Hand von ihren Einsätzen – zuletzt in
einem Flüchtlingslager - berichten und
zum Thema diskutieren. Hierbei wird
sie u.a. auf die Unterschiede zwischen
Entwicklungshilfe, Katastrophenhilfe und
humanitäre Hilfe eingehen.

Die Veranstaltung findet im Caspar-He-
dio-Haus (Gemeindehaus der Johannes-
gemeinde) in der Albstraße 43 statt. Der
Eintritt ist frei.
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Straßenbeleuchtung Ettlingen- West
Nachdem 2015 im Gebiet Birken-,
Pappel-, Ahorn-, Kiefern-, Erlen- und
Buchenweg die bisherige Straßenbe-
leuchtung gegen neue LED-Beleuchtung
ersetzt wurde, gibt es einige Stellen, die
nun nicht mehr genügend ausgeleuchtet
werden.
Selbstverständlich ist es wichtig bei
den heutigen Strompreisen die Kosten
für Straßenbeleuchtung durch moder-
ne Technik zu senken. Dies ist auch in
unserem Interesse. Nach einem ersten
Treffen mit OB Arnold, Herrn Metzen
vom Stadtbauamt und Herrn Rübel von
den Stadtwerken wurden verschiedene
Stellen im Entenbrunnenpark, an de-
nen die Ausleuchtung schlecht ist, be-
gutachtet, und man vereinbarte durch
provisorische Nachbesserungen eine
Verbesserung zu erreichen. Dies gelang
teilweise.
Bei einer Begehung durch die IG wurden
jetzt weitere Stellen notiert, an denen
Nachbesserungsbedarf besteht. Diese
Stellen befinden sich im Pappelweg,
Buchenweg und auch noch im Enten-
brunnenpark.
Wir werden in Zusammenarbeit mit Stadt
und Stadtwerken versuchen, durch er-
gänzende und wirtschaftlich sinnvolle
Maßnahmen die Lücken zu schließen.
An alle Mitglieder!!
Da wir zukünftig alle Informationen über
unsere Aktivitäten auch per E-Mail ver-
schicken möchten, bitte wir alle Mit-
glieder, die über eine E-Mail–Adresse
verfügen, uns diese durch ein Test-Mail
zukommen zu lassen.
E-Mail-Adresse IG:
IG_Ettlingen-West@web.de

Infanteriezugübungsabend
Am vergangenen Freitag fand ein Infan-
teriezugübungsabend statt, zahlreiche
Mitglieder waren anwesend. Es wurden
die aktuellen Termine angesprochen und
über die Jahreshauptversammlung ge-
sprochen. Insbesondere die beiden Vor-
derladerschießen in Bretten und Wein-
heim im April waren Gesprächsthema,
wer sich noch beteiligen möchte, bitte
bei Michael Schulz melden.
Folgende Abfahrtszeiten von der Schil-
lerschule wurden verabredet:
16. April Bretten um 8.45 Uhr,
23. April Weinheim 8 Uhr.
Termine April
Mo. 4. April Monatsversammlung 20 Uhr
Bürgerwehrheim.
Sa. 16. April Vorderladerschießen Bretten
Sa. 23. April Vorderladerschießen Wein-
heim
Fr. 29. April Infanteriezugübungsabend
19.30 Uhr Bürgerwehrheim.

Kunstverein
Wilhelmshöhe e.V.
Katja Pfeiffer
TERRE MOTOR – Welt im Bau
Preisträgerausstellung
zum Wolfgang Hartmann Preis 2015
2.4 – 8.5

Katja Pfeiffers Arbeiten gehen der Frage
nach, wie der Mensch sich seine Welt
baut – gedanklich und materiell. Zentra-
les Motiv der 1973 geborenen Künstlerin
ist die Architektur, die mal als fragiles,
labiles Konstrukt erscheint, mal als wild
wucherndes Baugewächs ein Eigenle-
ben entwickelt.
Im Fokus der Ausstellung TERRE MO-
TOR – Welt im Bau stehen Katja Pfeif-
fers jüngste Arbeiten, in denen sich die
Künstlerin mit provisorischen Befesti-
gungen moderner Bauruinen ausein-
andersetzt. Den Anstoß hierfür gaben
Erkundungsgänge in der italienischen
Stadt L’Aquila, die 2009 ein verheeren-
des Erdbeben heimsuchte. Nur notdürf-
tig wurde die stark beschädigte Archi-
tektur des mittelalterlichen Stadtkerns
mit Stahlgerüsten, Lattenkonstruktionen
und Tragegurten gesichert – ein Provi-
sorium, das durch mangelnde politische
Initiative und Korruption über Jahre hin-
weg fortbestehen und so zum „Provi-
durium“ werden sollte; erst seit Kurzem
greifen Maßnahmen zu Restaurierung
und Wiederaufbau. Die teils bizarr an-
mutenden Behelfskonstruktionen inspi-
rierten Pfeiffer zu Reliefs, Plastiken und
Installationen, die ein labiles Gleichge-
wicht zwischen Bestand und Zusam-
menbruch evozieren. Schon im Ausstel-
lungstitel klingt dabei an, dass in der
Zerstörung (terre moto – ital. Erdbeben)
auch der Antrieb (Motor) zu kreativer
Neuschöpfung liegen kann.
Die Realisierung der Ausstellung ist Teil
des Wolfgang Hartmann Preises, mit
dem seit 2003 im Zweijahresrhythmus
herausragende Ausstellungskonzepte
junger Kunsthistorikerinnen und Kunst-
historiker zur Gegenwartskunst prämiert
werden. Der mit 3.000 Euro dotierte
Preis erinnert an den 1999 verstorbenen
Karlsruher Kunsthistoriker Prof. Dr. Wolf-
gang Hartmann.
Der Ausstellungstitel TERRE MOTOR ist
einer gleichnamigen Arbeit entlehnt, die
die Erdbeben-Thematik konsequent fort-
führt: Als Gipsmodell wird ein vielschich-
tig-verworrenes Straßennetz wiederge-
geben, angelehnt an die sogenannten
Spaghetti Junctions, komplexe Groß-

kreuzungen, wie sie etwa in Los Angeles
zu finden sind. Statt eines Sockels trägt
ein schlichter Werkbank-Tisch das Gips-
konstrukt; unter der Tischplatte bilden
Federn, Gestänge und Motoren einen
Selbstzerstörungsmechanismus. Durch
einen Zufallsgenerator gesteuert, wird
die Platte zu einem unbestimmten Zeit-
punkt ruckartig angehoben und damit
das Straßennetz zum Einsturz gebracht
– ein Erdbeben en miniature.
Eigens für die Räume des Kunstver-
eins entsteht zudem die monumentale
Wandarbeit
SolarEnVenta: Ausgehend von den ske-
lettartigen Strukturen unvollendeter Feri-
enhäuser im Mittelmeergebiet, die ange-
sichts der Wirtschaftskrise mitten in der
Bauphase aufgegeben wurden, entwi-
ckelt Katja Pfeiffer eine verwirrende Ge-
rüststruktur, die wie eine vielfache Über-
lagerung architektonischer Querschnitte
anmutet. Innen- und Außenraum durch-
dringen sich, fallen in eins und regen
an, die schützende wie repräsentative
Funktion von Architektur zu hinterfragen.
Öffnungszeiten: Mi bis Sa 15–18 Uhr,
So 11–18 Uhr und nach tel. Vereinbarung
Eintritt frei
Zur Ausstellung erscheint ein als hoch-
wertiges Künstlerbuch gestalteter Kata-
log unter dem Titel Katja Pfeiffer.
Providurium, Kettler Verlag Dortmund,
ISBN: 978-3-86206-557-8
Begleitprogramm:
Eröffnung: Fr., 1.4. 2016 19 Uhr
Begrüßung: Dr. Ursula Merkel, 2. Stellv.
Vorsitzende Kunstverein Wilhelmshöhe
Preisverleihung: Prof. Werner Pokorny,
Kuratorium Wolfgang Hartmann Preis
Einführung durch die Kuratorin
Dr. Barbara Martin
So., 3.4. 15 Uhr
Kuratorenführung
So., 24.4. 15 Uhr
Künstlergespräch
So., 8.5. 17 Uhr
Finissage mit Vorstellung einer Publikati-
on zu allen Preisträgerausstellungen

Ettlinger Carneval Verein e.V.
Da war die Redaktion wohl etwas zu
närrisch und hat den Kampagnenab-
schluss der ECV-Jugend unter den
WCC gesetzt.

Neuigkeiten aus dem Regenbogen 2 –
Vorschüler besuchen Erbprinz – Apo-
theke
Am Freitag, den 11.3. waren unsere Vor-
schüler zu Gast in der Erbprinz – Apo-
theke. Nach der Begrüßung durch die
Chefin der Apotheke, Kirke Disdorn, ging
es los mit dem Rundgang. Besonders
spannend war der Medikamenten–Robo-
ter, der alle Medikamente in die Rega-
le einsortiert und auf Knopfdruck das
passende Medikament wieder auswirft.
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Der Höhepunkt des Ausflugs war dann
ein Besuch im Labor. In ein Reagenz-
glas kam Wasser, das sich durch die
Zugabe von verschiedenen Dingen in un-
terschiedliche Farben verwandelte. Am
Ende des Experimentierens mit den Re-
agenzgläsern sprudelte das Wasser bis
an den oberen Rand und konnte sogar
einen übergezogenen Luftballon etwas
aufpusten. Natürlich erklärte uns Frau
Disdorn auch ganz genau, was sich in
den vielen verschiedenen Behältnissen
im Labor befindet. Anschließend durfte
jedes Kind leckere Brause herstellen.
Nachdem wir noch eine ganz alte Waa-
ge und Gewichte ausprobieren hatten,
ging es wieder miteiner Tasche, gefüllt
mit vielen tollen Sachen und natürlich der
selbstgemachten Brause nach Hause.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz
herzlich bei Frau Disdorn für den inte-
ressanten Vormittag in ihrer Apotheke
bedanken.
Unsere neuen Haustiere!
Seit vergangenem Samstag haben wir
in unserer Einrichtung neue kleine, krab-
belnde Haustiere. Sie sind etwa 5-10 cm
lang und ganz flach. Sie haben sechs
Beine und können sich ganz steif ma-
chen. Sie haben eine super Tarnung.
Wenn man in ihr neues Zuhause, ein
Terrarium, hineinsieht, dann kann man
sie auf den ersten Blick gar nicht er-
kennen. Es handelt sich um Stabheu-
schrecken. Diese Tiere sind absolut fas-
zinierend. Sie sind Meister der Tarnung.
Aufgrund ihres verlängerten Körpers und
der besonderen Färbung und Struktur
sind sie kaum von einem dürren Äst-
chen zu unterscheiden.
Für die Arbeit im Kindergarten eignen
sich diese Tiere hervorragend zum:
• Abbau von Ekel gegenüber Insekten

durch den persönlichen Umgang und
die Pflege der Tiere

• Beobachtungen zur Entwicklung eines
hemimetabolen Insekts

• Ablauf und Funktion der Häutung
• Baueigentümlichkeiten eines Insekts

(da die Tiere tagsüber inaktiv sind,
können sie sehr genau betrachtet und
auch gezeichnet werden)

• Fortbewegung eines Insekts, Koordi-
nation der Beinbewegungen (gut be-
obachtbar da langsame Bewegung)

• Anpassung an Fressfeinde in Form
und Verhalten

Die Kinder sind absolut begeistert und
haben von Anfang an begonnen Futter
zu suchen und herauszufinden versucht,
wie viele der Insekten sie entdecken
konnten.
Vielen Dank an Herrn Lutz von der Wil-
helm-Lorenz-Realschule, welcher uns
die Tiere freundlicherweise überlassen
hat.

AWO Kita Wiesenzwerge
Die FRANZIS im Seniorenheim
Endlich gibt es mal wieder etwas Neues
von uns „FRANZIS“: Wir sind mehrere

Kinder aus der Grashüpfergruppe und
haben uns neulich mit unseren Erziehe-
rinnen, der großen und der kleinen Ka-
rin, wieder auf den Weg ins Franz-Kast-
Haus gemacht. Dort leben Senioren, die
wir „FRANZIS“ regelmäßig besuchen.
Damit wir für unseren Spielevormittag
gut ausgerüstet waren, haben wir na-
türlich in der Kita den Trolley mit Tisch-
spielen vollbepackt. Im Franz-Kast-Haus
angekommen gab es so manche Wie-
dersehensfreude.
Und dann ging der Spielevormittag auch
schon los: Es wurde gepuzzelt, gewür-
felt und wir haben Geschicklichkeits-
spiele ausprobiert. Bei all der Spielerei
ging die Zeit viel zu schnell vorbei.
Zum Abschluss wurden wir „FRANZIS“
und die Bewohner des Hauses im wahrs-
ten Wortsinn noch verzaubert – Osman,
eine FSJ-Kraft des Hauses, zeigte uns
allen noch seine Zauberkünste.
Dann waren wir an der Reihe und führ-
ten ein paar Spiellieder vor und verab-
schiedeten uns dann mit einem Lied.
Das Zusammensein hat allen wieder ein-
mal viel Freude gemacht und wir freuen
uns schon aufs Wiedersehen im nächs-
ten Monat.
Und auch aus der Kita gibt es bald wie-
der neue, tolle Geschichten.
Bis dahin!
Euer Wisidor.

Kleingartenverein

„Ho-Chi-Minh-Pfad“ wird instandge-
setzt
Der städtische Weg, vom Vereinsgelän-
de des Kleingartenvereins zu den An-
lagen der Taubenzüchter (genannt Ho
– Chi – Minh – Pfad), ist für viele älte-
re Bürger, auch mit Rollator, ein gern
benutzter Spazierweg. Der Weg ist in
die Jahre gekommen, ist uneben, hat
teilweise tiefe Furchen und ist in weiten
Bereichen kaum noch begehbar.
Die Kleingärtner haben Bürgermeister
Fedrow zu einer Besichtigung des We-
ges eingeladen und regten an, diesen
Weg instand zu setzen. Alle waren sich
einig, hier muss etwas getan werden.
Der Vorsitzende des Kleingartenvereins,
Thomas Strebosky sagte zu, dass die
Kleingärtner beim Herrichten des Weges
mithelfen. Vor wenigen Tagen kam dann
die freudige Nachricht aus dem Rathaus:
Das Tiefbauamt der Stadt Ettlingen setzt
den Ho – Chi – Minh – Pfad instand. Die
Handarbeiten dabei, wie zum Beispiel
das Einebenen der gefrästen Flächen
und der Einbau der Splittabdeckung,
übernehmen die Kleingärtner.
Beim Runden Tisch „Asylbewerberun-
terbringung in Ettlingen-West“ folgte
die Anregung des Kleingartenvereins,
hier könnten junge Männer aus der Ge-
meinschaftsunterkunft Holder mithelfen.
Das kleine Projekt könnte nicht nur eine
sinnvolle Beschäftigung für die Asylsu-
chenden sein, es kann auch ein kleiner
Schritt miteinander, der Bewohner der

Gemeinschaftsunterkunft und den An-
wohner aus Ettlingen-West werden.
In dem nächsten Amtsblatt berichtet der
Kleingartenverein ausführlich über die
Jahreshauptversammlung.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir laden alle Mitglieder ein, an der 113.
ordentlichen Mitgliederversammlung des
Stenografenvereins 1903 Ettlingen teil-
zunehmen. Sie findet statt
am Donnerstag, 7. April, 19:30 Uhr, im
Nebenzimmer des Restaurants „Padel-
lino“, Seminarstraße 10.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Geschäftsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenrevisoren
5. Aussprache zu den Punkten 2. bis 4.
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl des Vorstandes und der

Kassenrevisoren
8. Antragsberatung
9. Ehrungen langjähriger Mitglieder

und Gewinner der Steno-Ecke
10. Verschiedenes
Wir rufen alle Mitglieder auf, sich bei
der Versammlung über das Vereinsge-
schehen zu informieren und durch zu-
kunftsweisende Ideen Einfluss auf die
Vereinsarbeit zu nehmen. Wir hoffen auf
rege Beteiligung an der Mitgliederver-
sammlung. Im Anschluss an die Ver-
sammlung ist ein gemütliches Beisam-
mensein vorgesehen.
Für eine Vielzahl von jungen Menschen
bietet die Ausbildungsbörse der Stadt
jährlich Gelegenheit, sich frühzeitig über
ihre Berufsorientierung zu informieren.
Für die wichtige Entscheidung der Be-
rufswahl stellten zahlreiche Unterneh-
men ein breites Spektrum an Ausbil-
dungsmöglichkeiten in der Albgauhalle
vor.
Auch der Stenografenverein nutzte die
Ausbildungsbörse als ideales Podium,
seine Schulungspalette zu präsentieren.
Die Jugendlichen erhielten Ratschläge,
welche ergänzenden Ausbildungsmög-
lichkeiten sie auf ihrem Weg in den Beruf
beim Stenografenverein nutzen können.
Aber nicht nur theoretische Ratschläge
sollten die jungen Menschen überzeu-
gen, sondern die versierte Praxis. Wie
man schnell und sicher auf der PC-Tas-
tatur schreibt und mit dieser Fertigkeit
äußerst effizient arbeitet, demonstrierten
Schreiberinnen des Vereins, begleitet
von ihrer Trainerin, Fachlehrerin Heide
Diebold. „Wir sind überzeugt, dass die
Qualität unserer Ausbildung auf der Tas-
tatur den jungen Menschen im Beruf
und im Studium Vorteile bringt“, betonte
die 1. Vorsitzende des Stenografenver-
eins Hildegard Schottmüller. Sie war voll
des Lobes über den gelungenen Stand
bei der Ausbildungsbörse und dankte
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allen Helfern für den Einsatz bei der
Börse 2016. „In kurzer Zeit konnten wir
viele Kontakte knüpfen und Gespräche
mit Jugendlichen und Eltern über unsere
Fachausbildung für Bürokommunikation
führen.“, freute sich der 2. Vorsitzende
Erik Scholtz.

Bei der Ausbildungsbörse zeigte der
Stenografenverein, welche Vorteile das
schnelle und sichere Schreiben auf der
Tastatur für den Beruf bringt.

Vorschau auf Kurse:
Tastaturschulung am PC,
Erlernen des 10-Finger-Blindschreibens
am Computer
Dienstag, 18:30 - 20:00 Uhr
Samstag, 09:30 – 11:00 Uhr
Word Grundkurs
Texte mit dem PC verarbeiten und
Grundfunktionen von Word erlernen
Montag, 16:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch, 16:45 – 19:00 Uhr
Ausführliche Informationen zu allen Kur-
sen erhalten Sie bei der Geschäftsstelle
des Stenografenvereins 07243 31212,
Telefax 07243 536635,
E-Mail: info@steno-ettlingen.de

Deutscher Amateur Radio
Club A24

Club-Abend
Zu unserem nächsten Club-Abend tref-
fen wir uns am Karfreitag, 25. März, ab
20 Uhr in der Waldgaststätte des TSV
Spessart, Allmendstraße 60. Gäste sind
stets willkommen. Informieren Sie sich
über die Idee des Amateurfunks und
dessen Möglichkeiten auf den Seiten
unseres Gesamtvereins: www.darc.de

Jehovas Zeugen

Sonntag 27.3, 10 Uhr:
Gibt es wirklich einen Teufel?
Der Teufel, ein Wesen mit Hörnern, ei-
nem Schwanz und einer Mistgabel in der
Hand? Oder ist er ein Mythos und das
personifizierte Böse? Heutzutage glauben
viele, der Teufel sei „genauso irreal wie
das Ungeheuer in der kindlichen Vorstel-
lung“. Atheisten argumentieren, es gäbe
keinen Gott und demnach auch keinen
Teufel. Viele schließen sich aber auch der
Aussage eines bedeutenden Dramatikers
der Neuzeit an. Er sagte: „Die Geschichte
ist ohne das Dämonische nicht zu be-

greifen“. Wer die Geschichte aber begrei-
fen will, wer Antworten über den Teufel
finden will, der findet sie in der Bibel.
Wir erfahren, dass auch Jesus wiederholt
vom Teufel sprach. Es wird erklärt, wer
der Teufel ist, und was er will. Nur wer
den Teufel richtig einschätzen kann, kann
sich vor ihm schützen.

18 Uhr: Eine gereinigte Erde — Wirst du
sie erleben?
Reinheit ist anziehend – sowohl für uns
als auch für Gott. Und wenn wir ehr-
lich zu uns selbst sind, dann freuen wir
uns auch, gut gepflegte Häuser in einer
schönen Landschaft zu sehen. Das ist
besonders der Fall, wenn wir gewöhnlich
Unsauberkeit und Verschmutzung se-
hen und das ist leider Alltag in manchen
Städten. Ist nicht sogar ein Trend zu Un-
sauberkeit und Verschmutzung ersicht-
lich? Wir können sicher sein, dass Je-
hova Gott, der Schöpfer, eine reine Erde
wünscht. Als er die Erde machte, war sie
sauber, unverschmutzt und von natürli-
cher Schönheit. Und er hat versprochen,
dass in baldiger Zukunft wieder Gerech-
tigkeit, Reinheit und Ordnung herrschen
(2Pe 3:13) – und wir können das miterle-
ben. Wie, das zeigt dieser Vortrag.
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus 12/16
Vorab-Information zur Kreiselsanierung
+ Ostergrüße
Der Fahrbahnbelag unseres Froschkrei-
sels ist in die Jahre gekommen und muss
laut Stadtbauamt erneuert werden. Dies
kann laut Bauverwaltung leider nur im
Rahmen einer etwa 14-tägigen Vollsper-
rung geschehen. Die Baumaßnahme ist
für die Pfingstferien vorgesehen.
Froh ist der Ortschaftsrat, dass die „ro-
ten Teppiche“ erhalten werden können.
Mehr zu dieser Sperrung und den damit
notwendigen Umwegen für den Indivi-
dualverkehr und den öffentlichen Per-
sonennahverkehr werden wir noch an
gleicher Stelle mitteilen.

Liebe Bruchhausener,
im Namen der Ortsverwaltung und des
Ortschaftsrates wünsche ich Ihnen und
Ihren Familien

Frohe Ostern.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Bürgernetzwerk
In unserem Büro Zi. 16 im Rathaus
Bruchhausen erreichen Sie uns wieder am
Montag, 4. April, zwischen 11 – 12 Uhr.
Telefonisch sind wir von Mo-Fr. unter
Tel. 07243-3619017 zu erreichen.
Bis dahin wünschen wir schöne
Osterfeiertage.

Veranstaltungstermine
Dienstag, 29. März
09:00 Uhr – Sturzprävention
14:00 Uhr– Skat
Mittwoch, 30. März
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr,
Telefon 9211.

Luthergemeinde

Luthergemeinde Ettlingen
Kleine Kirche
Bruchhausen
Karfreitag, 25. März, 17 Uhr

Musik zum Karfreitag
Matthäus-Passion
von
Johann Georg Kühnhausen (1640-1714)
für Soli und Chor

Ausführende:
Chor der Matthäuskirche – Karlsruhe
und Gesangssolisten
Leitung: Makitaro Arima

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen!
Bei uns im Kindergarten war der Oster-
hase schon! Ihr fragt Euch sicher, war-
um so früh?! Ich erzähle es Euch. Weil
unser Kindergarten in etwa einer Woche
in unsere neuen Räume umzieht, hat
sich der Osterhase gedacht, es wäre so
schöner. Wir haben unser letztes großes
Fest in unserem alten Kindergarten wirk-
lich in vollen Zügen genossen.


